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fo muf man mir doeh meine Seele prACwIract vnd vIi-
seisvet faffen. Beraubenmich gleich meineFeind o Ler-
Folact diefes scitlichen lebens/ fchadet niche/ ich befom-
L me daftie Das rechte ewige felige deben/ Tehmen fie
aleich mix von seitlichen ond indifchenefivas/ D ¢ ifi
gine aeringes/ ich vberforntme Daftir Di¢ civigen VIvey-
aenalichen Schdge ond Reicheumberun Himmel Dro- l
ben/ fie cine bavofellige Sacten friege ich Das Himmel-
eicly / fiie Sribfal/ Leid/ond Trarorightit/ eivige Trenwd
ond SHereligtert.
~ Darvumb ich lebe gleich langer / odek mein Licbes
@hottforderentich von hinnen ab/ o troftich mich defjen/

@hriffus iff nein Leben / vnd Sterben
iff mein Gemvinit,
Go viel von einfaleiger Erbldarnng defs Lexts.

Matth.ro.
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E fclffmmz-
zrﬂm(,br:

fani per-
ecutioni-

(" fernen voir / wic treroe Lehrer vnd Prediger/ |7
(5 onnd in fimima alle fromme Chriffen vmb fo
. S hriffi feines tabmens Chi vnd Lehr willen/
| taglich/ jafiindlich vnd augenblicElich miiffen bt Leben
"':;’,, Z‘:‘;’: feil tragen / muiffen niche allein Schmach vnd Plag /
fiti | SEreiE vnd D {¢id/ Reitenond Banden/ Lerfolgung ond
erjagung / fondern anch gar Deg T odtes gervertig fein.
Dannder Teuffelift doch allen aleudbigen Chriffen vimd
Befennern fpinnenfeind/ begehre fic alle su fichten wie
Luc. 22. 31. | Denn LWeiggent Luc. 22, ermwecke wieder diefelben dic mech:
, tigffen vnd gesvaltigfien inder YBele/ fiir welchen from-

me Shrifien geachtet werden wie 6cleachtﬁbaﬁu Pfal.

...

G@QG@‘&G@v S@QQQG u@u R AN AN AN I

N/ 4027, | 44 f1efindals cin Flugh der LWelf vrnd ¢in Fegopffer
0) 4 aller Seut 1. Cor 4. werden nichewebrt aehalten/dag fic
DI 5 bie Sonn anfcheine/noch dex Crdboden trage/ muifjen
) alleg Vnglitcks in der YLelecin Vrfackh fein/ vnd gleich
¢ foievor jeiten vnter den Hepden die arme Chrifien alle
) Schuld muflen tragen/ wauncénicbtreqnetc oder fonfi
G Crdbeben / Hunger/ Sterben vnnd Tewrung fich crei-
) i gneten/ Do felhey man auf allen wincdeln / Chriftianus
0 cft, ad beftias, 8 iff cin Chrift/ werfft jhndenivilden
) l | fhig-
®
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j thieven vor / Alfo gehets noch Hent ju LTag den armenl
Shriffenonnd Luthetartern in ‘Dapfiumb / die muifjen
fambe fhren Soangelio alleSehule tragen/die verfluch:
tenn §iiden/ Chrifii abaefagte Seind / haben bey jhnen
Dlag ond Cnterfehleilf / dargeden [chrenen ond fpepen
die Vapifen aug vollent Half/ Adignem cum Luthe- l
ranis, @ ift cin Luthevifcher Dub ond Keper/ mit fhm |
s Sewer / vnnd gleichwie dort Pharaoden Kindern |
Nfeacl feindelich nachjagete / ond ficalle anffsureiben ge-
dachte/ Ex. 145 Alfo jagt auch noch der bellifche Pha- | £x. 14.
rao in feinen Glicdern vand Helffershelifern / Kepern|
onnd Tyrannen allen SNenfehen/ fonderlich abey beml
o aciftlichen Sfracel/ allenfrommen Chrifien nach/ vnnd
trowet denfelben den Tode/iff fonderlich dabin geflifjen/
03¢t Des Chriffenbluts mdge weniger machen /den Lauff
des Beiligen Coangelii hemmen / Chrifis Neich cinen
AbGEuch thr/ dargegen aber feint hellifches DNord vnd
Sigenteich fercen/ond vermebren / welchesmun 5watl

fraropig suvernehmen 5 Aber "
II.  Sehen onnd lernen wir hintviederumd anl ... 0.

Paulo /wefjen wirons darivieder st forderf su teofiens | wmodiper-
Weffen anders 2 alsdas auch Chrifius Yefus 1ff vinjer | ﬁgii;m_
Seben /das/ wann wir gleich vmbd fenet willenvnjer jeit- ‘

DR @@ s B @@ @ oo e o oo o s - |

licheg Leben miiffen laffen/ foift vnd bleibt doch Chrifius

5 daraeqent vnfer Leben/ ift vns file Dag vechte etvige felige

eben gar gutond biirg gnug.  Panlus el in fcincn'

sBanden dtothvnnd Tode Feinen befferiinoch geivicfern
C Croft
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Troft/ als Theiftum / den HAle cv filr feir Eeben 5 Alfo
auch noch anff Seden ift fen beflever Troft als ICHus
I Ehrift/ des ong Hat exloft/ derfelbe 1ft nun onfer Leben
per ereati- |1, Per creationem & fuftentationem. Dann Chri:
e OJ5 1 tug Nefus giebet ong in SRutter Laib das natirliche {¢-
lf bent/ brinat vng andas Leben dicfer LWelt/ erbalt vng
auch bey diefem seitlichen Leben/ fo lang v wwill Dann
AT & ‘ in jhmieben / swebern/ vnnd find wir Ack.17. DS crfen:
Pfoazitour. nete David mit Herfens danck / davimd fpricht e Pfi22.
"y ow bift mein Gsotevon meiner Siutter Leib ar/ du hoft
Falme 139. | ptichy quff iicinee SRutter Leib gezogen / vnd Pfi3o. O
A8 oe haft mick gebifdet in uttes $eib/ alle meine L ag waren
auff deitr Buch gefehricben / dienock werden fplten/Ma-
nus tuz plasmaverunt mes deine SHande haber wich
aearbeitet vnd gemache ailes/ was ich vmb vid vmb bin/
b s, 8. | foricht Sob.cvao. L wann Chrifusvnfes Seber thit/
Do wrirde der Hellifche SNordegeifi vnd rechte Ovach ol
| feinensSNienfehen (cben laffer.  Dermex flehet vor Dee |(
5 Q3¢ib / auffdas/ soenn ficgebohren hette/ e 1he Kind i
frefle/ feht Apoc.az. gehet Herumb iwie ein brnillender
£ 6o ond fuchet wekchen er verfchlinge/ 1LPet.¢. Dag
wir nun gleichol frifch vnnd gejund ;n 3eq vnd Eteg
achen / suLafferond Land handelin / vifere Nabrung
onnd bifilein Brots fuchen Fonnen/daghaben wir Jiie-
mand anders / als Q[}riﬁo oifermm Leben su danckei. ®
4. Perredemptionem, Sndem Ehriffus vnfer 0
Leben durch fein Dlutond Lodfvnsg vas perlobine C\I'Ii: {
ac ¢

e P A oA a6 mbe e aDe I e s s @es e

Apoc.12. 4.
[ Petofe o
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ae felige feben ticder crarnet YD sl wEen gebracht hat/ i

S als der Herpogdes Lebens batfich an den T oDt g¢-
macht/ denfelben befiritten YD ¢riegt/ E8ivareinivuns I
‘ derlicher Griea/ Da T odfond Lebert rungen/dag Lebert g
sebiele Den Sieg / ¢s hat den T o0f verfchlungen / wer-
e it bafd s fteslichen seit fingen/ Oem jeitlichen '
) T obt hat Chrifius feine SNacht gebrochert/ daf er vng
it Gdyab nicht bebalten fans e cwigen Todt hat l
Er garsunicht aemache/ vnd fhn in Sieg verfchiungen/
auch duich femen Lot DieSINacht aenoniien/ dem dex
des T odees Bemalt hatte/ Dagifi/ dem Lenffel / ond crs
(et Die/ o durch Sypcht deff Tobtesim gansen Leben
Rnechte feirn mifien/ Heb.2. St aup feiner blutigen | Heb. 2.
Schlacht am Ofiertag wieder [ebendig berfiir gebrochen ‘ s ghing
ond fich exivicfen als den Alimdchtigen Sobhne GSoftes
Ko 1. durchbrecher SNich. 2. Herkogen defi Lebens
Act. 3. ond machigen Siegsftirfien vber Siind/ odt/
T euffel/ vud Hell / enffevon fich felber anf o e
bin Die AnFesfichungvnd dag Leben/ voer an mich glen-
bet / Der wisde leben ob ergleich firbe / vnd wer da febet
pind gleubet anmich/ dep wirde nimmermehy fierben/ l

Rom. 1. 4.
Mich, 2, 13.

O SO D O ) o R R AR s

Ate 30 18
foi . 11, 25,

L]
-

Vivo 20, & vos vivetis 390 14. Jc ebe vimd e
| foleauchy leben. 4 ey
3. Per fan@ificationem.  Oenn danut wir} I
. _ | | . Per (aniti- @
forviel Deflo meky s DK croigen feligen feben QElANGN | £oarionem. 8
moaen/ fo Hilfft ong Qhrifius efus vnfer Leben suvor lm'z’ per
o i DeI gafilichen Sehen/ machiong /Die i Sunden |
C ij tom'l

9

Tok. 14. 19.
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3 \tobt feint/ ond su aller guen erflorben/ injhm voieder le-
@
)
%

bendia/ welches ex dannverrichiet mediate.

Alf 1. Per baptifmum dutech die Peilige Tanfy.
Dann inderfelberwerden wix durch Waffer vus Geift
s 15 iiedergeborn/ “yob. 3. sichen Davinnen an den JICE0g
Gal.” ;. 27, . Des Sebeng Nefium Chriffum Galiz. werden jhm alg demt
Baum defi lebens cingepflanget/ ichen von denfelben
RKraffe vnd Saffe/ Lebenvnd Seligfeit. Dann gleichivie
, wir durch vrfere leibliche G ebure von Adarm hex den Lod
, aefoaenond aesogen / alfo befommen wir hintviederumb

| durch dic Iicdergebure indek Keiligen Tauffvon Sy
@ ffodas [¢her/ Lnd wie wir durch Adam duitte / todfe/
: ond exfiorbene Storren gerporden/ sunichts anders nig/
) alg daf wir 31 brennbols ing ewige hellifche Sewer ac-
' fehlagen soesdent foleer/ Alfo werden it hinwiedermnb
in Chrifto durch die Heilige Tanff su griinen /fruchtbarn
5 [ebendigen Beumen der Gderechigfeit/ supflanson des
e dn 30t HErnPrep Efa, 61. Fangen hican G ottwolgedl-
> nTim6u8+, fige Syiicht des Gdlanbens sutragen/ veich su erden an ¢
g‘ autent toeveben Bif wir dovegar ing himmilifche Paradif
, oind in das ¢ivige Frewdenleben hinem  wackjen
foerdent.

B énm.‘ 2. Perverbum, danndurch dag gepredigte N
Ql achorte LWore arbeitecan vns Chriftus / vnfer Leben /
* ift Praffeiq ducch daffelbe/als duveh cin AWortdes Sehens
@pb 5.69. | 0B, 6. welches [ebendig vnd Frdffeig ift / fhdrffer denn
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tes felia sumachen alle die daran gleubert / Kot 1. Da- Rom. 1. 16, 6
mitriibret Chrifugonfer Heen ond Seel/ das fieKrafft -

Seclen eine Krafft su/ nach den wortenvnfers Heplan-

Des felber YNatthg, et SNenfch lebet niche vorn Brot | Marr. 4. 4
alfein fondern von eimert jedlichen LWort/ bag durch den \
INund Gdotes gehet.

Solchesgeiftlichen lebens verfichertvnd verﬁegclt‘
ons 3. Chriffus Per S. Coenam dutrch wilidigen ¢ S.Caenam
bnaueh Defp Beifigen AYbendmald / darvinnen ex vns mtt\ o hft
feinein lebendigmachenden Fleifeh vnd Blut fpeifet onnd
trdncket/ auffoas onfer Leib vnd Seelsum eivigen leben ‘
| erhalten woerde / regicret vns ferner mit feinem Seifi/das
wir als newacborne / rechefchaffene Friche des @ctﬁesl
eraqen / vnd geififichaefirmet fein/ welches 1ff Lebenvnd
QI’ICD o, 8. lRom 8.8.6. @

Estome auch 4. Chrifius onfer Ecben vber mts
per Crucem fehicketong Crens vbcrnhalt}/beﬁctba—- . Crucem.
durch dag fodte Jleifch invng anf/ anffdag ¢s Ic[*cnbtg
| Beil /ond gefimd werde.  Oann wenn wir werden ge-l
) tichtet/ fo werden wir von dem HCrn gestichriget/ anff
das wir nicht fampt der Lele verdame roerden/ 1, Cor. m’ 4
onnd die Ehtiftliche Riveh finget /darumb fehicke Sote 7
die eeiibfalber / damit das Sleifeh gesiichiget mwerd / jux l
erigen Frerod exbalten.

4 M Chriftug vnfey Leben per reftitufionem, ! gPerrefi-(

Sndem s prifere todee / in D¢k Crden vermoderte / vund | ruionem. |

C 1 rcr—— @
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verfaulte Gebein ond Corper nicht ewig darinnen 1wird
I fobe licgen laffen / fondern yann nun der lickliche Sriling
defi lichen tinafientags wikdt anbrechen/ vnd Q,r jelb=
fien mit einem Feldaefchren vond Stirnn des Crpln-
aeis vnd mit des Dofauncn Gdoties wirde hernieder Fom:
men vor Himmnel . Theff. 4. Oentodten surnffen/ Sur-
gite mortui venite ad Iudicium, Auff aufyjbr fod-
tent/ Formpevor Gericht. Do werden dannvnjere (39¢-
bein wicderumb ariinen wie Gdrafi Efa, 66.neiwe Krafft
fricgen viond auffabren mie flugein wieAdcler Efa. 40,
als dennwerden die todten leber / onnd mie jhren $eich-
nam auffevfichen Efa. 26, yndsvandein frir dem HERN
iyt [and der [ebendigen Pf u6.
III. Difc. 2Wic wix vng beseigen vund vei-
halten follenn/ swollen wis anders/ das Chiifiug foll vn-
for Seben fein/bey vns haufen vnd wohnen.

Efn. 66, 14 ‘
Efa. 40, 314

Efa. 26,19
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J(f”’ﬁ’ pita, | Dagaefchicht mur. 1. Vere penitendo, wenn
Wreré pns. | WiDASHAUL vnfersheriens von alfer VrfuftondBn- |
2 endo. reintigfeit Der Stinden/ vnd von den todten wereken der &
) Wraerecheigheit durch eine wabre Buf ond BDefehrung
s Soft reinigen vnd feubern / wie vng denn Chrifius 1K
WMefa.d6. 1.2, [mtfcr Seben felber fragdweis dabin wefer/ Iagiis furein (
v Hauf / daf b mirbaswentvollet e Oder welchs iff die 1%

Siette/ daich rubenfoll¢ Daranff antiwvoreetcs vnnd lﬁ

foricht/ ich febe anden elenden/ ond dex subrochensgei-

@ l ffesift/ vnd de ficky frschtet fiir meinem Lort. (
()

) l 2, In 6
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2 aleich dasgeifiliche Dand/ damic wir an den ‘Daum des

@ foerden angebunden / von welchem

wiv lebert onnd Segen sichenvnnd befommen/ [ehervin |

alauben des Sobng Gottes Gral. 2, Sindemahl obn | Gal. 2. 2o.
ven Gdlanben ifis vnmiglich Gote gefallen SHeb. 1, ek | Heb. 11. 6.

| [ehens Chrifio 3¢
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. 2,00 Chrift 7|
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».  InChriftum credendo; eundemd; pro vi-  credends,
tanoftraagnofcendo; Wann wir an Chriffum glew= | cundemg,
bers/ jhn cinig 01 alfein filronfer Ecben/Eeldfer/Nitler/ 7y i)

| fra agno-

Scliamachey ehren/ vnnd Halfen/ darn der ESlaub ift | ziendo.

e —

niche aleube dev iff {chow gesich

S hrifto efur/ fordern ex falle demm eqvigen T odt vrnd
Lerdammus heim / Wer aber glenbet an Q"@giﬂum/ all l |
feint Troftond Fuverfiche auffjin aefiellce /

| Ehrifto/ ond Chrifius lcbet in
aes Chyift darff nicht flichen Cfa. 28. hat fich fitem ewis
gent S odE nich 3u befahren / fondern creringtdurch den

T odtins Leben hinein “S0NS-

QAR miffer aber auch 1ol sufeben/ dag foig Die- l Cantels,

fers Dan des [ebens dureh) f¢
bleibent/ Darsuons Patlug ga

ie fHe min angenotmimer habe den HEpn Chrifum
Yefumr/ fo wandelt in jhin vnnd fend gesonppelt 1D Cx- {
Baroet it jHm /onnd fene feft im Glauben. Laftons fa
richt mie dent Papifien auffer Ehrifio andergiwo ctrwanin l
erdichten weveken / cigenem Ferdienft/ vnnd weck ge-

rechtigleit ben Diefesm vnnd j¢

ond Jtohthelfer nfer Leben/ @epechtigleit vnnd Selig-

30[} 3¢ 'jat fﬂt’ltﬂﬂ}tl[an Tob. 3 28+

e [ebet n
b / Em folchyer glaubi-

-Efﬁ'- 23-:!6-

lob. s« 24.

fien lanben angebunden

¢ fleiffig vermanet Col. 2. | Cole 3.6.7.

nem verfforbenen beiligen \

feif
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Peitfirchen.  Denn wir werden gesvief dDacinen blofen

l fehlagen/ onfer Leben Chriffm Jefitntvon vns jagen/

denn er will doch allein das fac rotum bey vns feu/

vind anuch feine Ehre feineim andern geben nocly feinen

NRbum den Sdpen Sfas 42 fondern {aff vng vielmehy

Ehrifto tresw bleiben/ fhn allein firvnfer Leben exfennen.
Ynmaffenfonfiin Feinem andern Heil / Leben/ vnd Se-

aen/ ift auch Fein ander Flame den Wenfehen gegeben/

darinsnen wir follen felig wexden dennallein in dem dla-

= ‘ mien SSefis Act. 44 von diefern Jefin seugen alle Prophe-
A 4 131 goy/ Dagdurch feinen Dabmenalle / die anjhn glenber/
Weraebung dex Siinden/ Leben /vnd Seligfeit empfa-

100 43. ) Bennfolfen Acti1o. Nk binder LWeg/ die Larhei/vnd
dasd eben/Niemand Fompe sumLater dann duvcly mick/

aber cinemandern nachetlet/ der wird grof Herpeleid ha-
ben 1, 16. vnd Bintex demn pechien ewigen leben hingehen
muffen.

3. Chriftum 3. Chriftumintrepidé¢ confitendo,anm sy
intrepsde 1 in Noth / Lderfolgung/ vnd SHefabr janicht von Chri-

fob 2 B | foricht vnfer Leben Chrifius efus felber Job. 14. Wer

Pl 16, 4. l

2d04 f ' ' e (&
comprendo | Go fesen/ nock ctwan mit den Pharifecrnt die Ehr bey

senfehen licber haben algdie Shr bey Sote / Chriffum

ja nicht vmb defi seilichen willen begeben nock vnfer L=

ben licher haben alg Chriftunt/ fondernnach erheifehiig

der Tioht vnfer [ebenindie fchange fehlagen vnd wagen/

vind alfo beyeit fein uy Leramwortung jederman/ Oet

( Pet. . 1g.  @Srund fosdere der Hoffung / die in onsift 1 %t, 2.
ann
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Dann wek fein Leben lieh hat/ dev wirdts verlichren/

)\ fpricht Chrifug Noh. 12. LWer aber fein leben auff dicfer

)| I0elt Haffet/ vmd Chrifit willenr/ der wirdes erhalten

sum exvigen (ebent/ond INateh.19. Wer verdiffet Heu- \Mm.,,,.zy

| fer/oder Briider/oder Sichivefier/ober Varter oder YNut-

cer / ober JC¢ib/ ober Kinder / oder Acker vmb mcincsl
I

Iob. 12 i5. .

Nahmens woilfen/ dex iwirds hunderfeltig nemen/ vnnd
dag ewiae [ehen ererben, -

4. Mundoac peccatis valcdi‘ccndo,cﬂ}aﬂn‘ |
wir der TCelt vnd der Siinden abgefforben fein. - Jwar ! 7 ;:‘;:’jf;
ofine Schivachheit Fonnen wir hic nicht fein nock le-  Saledicido.
bert/ Doch follen wir dic innwobrende vnd anﬂebenbc'

Siind nicht Hervfehen laffen in vnferm ferblichen Leib
ity Gyehorfam su leiffen injhren hiffen Rom.6. fondern
verfenanen dasg vngotliche efert/ vnnd die welelichen
(ift / ond 3uchtia/ @ erecht vnd $Hotefelig lehen in diefer ‘
AW3elt Tit, 2 on8 niche der LBeltgleick fiellen /noch die= Tir. 2. 1.
felbe fich haben / fondern Chrifim vufer Leben i on-
rerm Herpen/ Gedancben / Sint / ond Gdemiihe/ ond | zob, s
dnrch alle vnfere GSlicdmaffen Tgerrfcfzén/gcbicten/nmw'l

verbicten laffen. .
5.  Chrifto vitz noftre omnem gloriam tri=s. Corific

omnemg[u-

buenao,LWann wir Chrifio alle Shr vud Rubm laf=t 000
fert onnd geben/ wie fichsdann in alle wegen aehohret. | buendo.
yam weil Er i feinem SHeiff ond Sabertin ons muf

(ebent/ foll anders wad gufes von vns gefeheien/ Dcro-—‘ |
0eaen iy daffelbe nichtong / fondern einig vad allein

= Chri- |

Rowm. 6’!{1-
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riffo-vuferneben, sufchreiben/ond mit Danid fagen
Npf. oo a.- ) qufp demarg. Pf. . Non nobis Dominc,non nobis,
(ed Nominituoda gloriam, el ons HEr/ miche
Long fondern deingmdtahmengieb &b, i
fPatienter| . 64.;31_P;1ticntcr quzvis proprer Chriftum fe-
ﬁ”‘;g', pro-| yendo, YLBanniwir mit Daulo vis ja.nicht roeaern vimb
?jjjmj;_’ﬂ ; & hrifit soilien Schinacl / ‘Danden/ Teiubfabl/ vnnd
Werfolgung s leidert, - Sintemal niemand ofine (e
Fabe/ Croms /, Leiden / pnnd crfolaung S hrifio Sefu
A febert noch: dienens mag / in soelchem Stand ex fey. Oen
doch alle die Gyottfelig [eben wollen n Shrifto Sefur/ die
miffers Berfolgung leden 2. Tim. 3. - L0¢r nicht jen
Sreny auff fick nimeond folat nu nachy/der 1t nichtinen
wehrt/ fpriche Chriftus felber Matth 10, Ler hiein ¢1-
| teler Sreivd begert suleben/ der ift micht swebie/ dag ex Do
in des ewiaen febens Jrewd foll fchweben. Priores pal-
fiones pofteriores glorias, ¢hman su Ehrenfomesmup
N bros. 1537 | st suvor feiden / flehe Prov. 15, &8s dtiemand wirde
‘ acfyonet/ex FempfeDann sook recht nanlich vud e
lighy,  LGer demmackh Dortw Sheiffo qus femen Sein-
den-Troff-ond Sebengfelch emenfiiffen’ < vinel uach dem
I andern thun/ond mit LBoluf getrencEet oerden will/als
mit cinernt Sievom P36, der mup biesuvor aug veim
S rensfelch cinen bittern Wexmutherunct thun/ vnd alfo
per.angufta adangulta, durch viel ribfabling cowe
:’l‘ﬁf. 144 22, \ (¢hen Bindurch tringen Act, 14+ ic alle hethgen Gotees
‘ haber thun smifjen
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NCYS D 65999 oAb — ¢
Ghvifiigesaibpreist, | ¢

? YWanniwirons deraefiale werdenbeseiaen/ o fol ( , 6
l (ert i Feinen roeiffelecagen/Chriffus vnfer Leben Wer- | ®

[ e ons sur rechten gcge:%??s erong fgftﬁevmwencnblc o/ 15,31 (
enfer febeoernethalet Plal. 109. = s

f 1V, Qi Balbieir abier ferner su levtren/ Dag ¢ f:;f:ﬁﬂ“
nach der Vapificn meinung nicht anug / fioch Dgnttt auf=1 g1:fisior |
aevichfet fen / nurms gemen fin glenben/ond ¢§ DAFIE | wniberfales 6
hattent dag Chyiffus dag Leben fep/ fordern s g auch \
ey jeset Dem ApofielPatito dieyechte glawbens tunftfein l . 6
- y a
@

'l

ablernen/ Chriffum auchy fite feindeben Balten/ ond ef=:
ferment /Do Apoftel aus waliven glauten nachfprechen/ |
Ehriffug ift auch mein-Eeben / metny Siehile/vrmd Horn l PLig 3

| reinies heils Aonnd miein Sehug P8, Niche ich/ fon-
dern Chriffug [ebetinmir.  Oani was ichy 160 I_eBc i
Tleifcly /vasdlebe ichudem @Iau(&cn Des e eb;n_s@j ottgéi
dermich aelictethat/ ond ﬁt[;fc([set il iniich dargeqeben i
3yal, 2, 5¢h tweifs an felchemich gleube/ond bin gewiefs/ 045 2 20
daf Er fan miv meine beplage beielren bift anjenemty
| Faq/ 2. Timoa, Sl (wéif Dag auch nein ilojer h:?ct/ 2. Tim 112,
oftd er soitde mich Bernacy anfve Eiden auffervoccten/
:';thi;)- An bic[cr apph—cation lﬁﬁ nin a{‘lwgﬂcg‘rcm Tob. 19. 25 4%
YWer Chriffnm niche it aren (éﬁlau{ﬂcnﬂfug fein Leben.
hele/ ond evfent / Dem ift Chrifing nichtsnuf, i odem lebet I
S hrifins niche / wo abﬁ @%‘iﬁuﬁ ekt !cbﬁct,’:‘ Do [ebet Fem
dey Beiliqe/ algder Teuffel. =~ <10 '
i Q'a‘r?unb lieher & hrif¥/ ol Chrifing b;in § cbgn fein/ |
o habe i ond feryAore von hetgentlied / lerne jinda-
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il Ghvifliche Seichpredigt,

m “h’_‘"“ A

)
;’ l rauf reche erfennen/alanbe an ;fm/vnb ha(tlfm fiie Deinen
Q | Dex Glaubenshand mdenterf/ Laf it alletnjhn bep dir

-

| curigen Crivfer/ Dtimb phn Durt[g eine wahrc Sufs mit
S L fac totum femn / fondern (@panuch dix bey jm svohl fein/

QKb |svojie dichfemer i align fehwesen Anfechtungen ;
L’ﬂfjf;i 1 L0Bieder deine Suinde, Oann dein leben Chyvi-
RL o |fins Sefus bat Diefeibe ougeﬁcge(t/ oid ncrfoﬁnet/mmb
Q Dan. 9. 24+ | Dig CIVIRS @erechtlglcttg srache Da, . An jhmba-
| fiu die Sreldfung durcly fein Blue by c&g Di¢ ‘I}crgcbung
@[ﬁb* Ie 7 l Dﬂ? 6&“&6" @Pb‘f Iy 2+

- RSy -~ LBreder den T ode. @ann deint [eben S hri-
@ ! finsh l')at Dot Tobdedie INachtaenommen / vund dDas $¢
O benr vind ¢in vivergenglich wcfcn ang Siccht bracht.
) 2.Tim 1 lﬁ& .}.u". |

- Disboli : 3 Qrstcbcrbenicuﬁ’drnb dag ¢ivige Lerdam:

) : lm& Denn dein leberr Chrifius “Sefus bat dicly errette!

10 15 won der Oberfeit der Finflernis / vnd dick verfesetindas
) MNeich feiner Gsnaden/ bif Sr endelich aus diefern in fein

eivig Ehrenveich dieh wirds bringen.  Summa licbey
Chrift/ bieib Chrifio deirer £ eben fresw biff inden Tode /

g bleib jhm mitdemm GSlaubensband angebunden / fo soird
Apoc.zuro. | ErDix Die Krondef [ehenggeben/ vnnd von deinem Leib

erden Strdime Do, [ebendigen Wafjers fliefjen /
)) loh, 7. 33 Joh -

&) Mprundx V. Exaltero aphorifino fefien wir / daf wir
) hic Feine bleibende Stade haben / fondern ¢8 will vind
mufs cinmabl gefiorben feine . Dann 8 ift gefeset dem |
@l l | Nen-
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. Ghriftliche Leichpredigt.
ot enfehencinmal sufiesben/ darnachaber Das eriche |
Heb. o Durchy eimen Denfehen iff die Stinde Die |
1 Al Formmen/ ond durch die Stindder Tode/ vrnd i
a'fo dex Todt su allen menfehen durchgetrungen/dieweil
fic alfe gefindiget haben Kot g, 0as darffniche viel | Kom. s 1%
beroeifens/ die tagliche Crfabrung besengets gringfam/ l |
wirnd ¢8 fleheons cin Syempel eines jehen prvcefehenen
Tovtesiallgvor angen, s hat jich dex felige SHex? fol
Blogtich fomes Abfchieds niche verfehien, v iff frefch
oind acfumd indie Kirchen gangen Gottes Aort ansi-
hore/ wnd vermeint frafch vad gefund ipieder nach Hauf
sugehen/ Aber da wird ¢ine fODIC Leichnach Hauf gc=l
bracht/ Esbleibe dochdarbey/ homo proponit, De-
us difponit, der SNeufeh denckes/ GOt aber lenckts/
der tenfech nimbes jhrnvor, aber Ghoferichtetswic crs
haben will.

Sragt fich demmach VL mht onbillig allbie/mwas
von folcher Leut Todesu halien/die jo cnes jehen tods
fierben/ ob folehe flugs swoerdamnen < Aiesvar bie-
| vinn die YRele mit jhren Kindern ofin Linterfhied ge-
fehivind pfleat suvreheilen / vnd fjolehe Seut fiiy Gottlos/ l

——l--n“—

Heb. g. 27,

VI,
De morte
ﬁtbim?;c.m
quid judi-
I candums?

ic auch ffren Todefiir bof onnd verdamlich anfiruffens
Abex folch Wytheil der YRele ift einfreveles yund darsH

ongcchies Lreheil / derorveaen soides niche au heiffen

fonnen / fondern fagen/ dag hicrinm cm Bnterfcheid swi- | Diffin. in-
fchen den Perfohnengehalten/ vnd auch fonfien andere ;j:::;"g”"
3 mbfiend in gute acht miffen genommenwerden, s

D 1) QDT.it‘
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it Ghotelofen/ voben / fickern feuten/ die ofine
Few vrd Sehetw ine Sitnden fich dummeln / eben als
i beteen ﬂ«:umn Sund tmtb_cm,wbt/nnb mttbcr'.f,)dlcn
auten evftand gemache Sfas 28, Lann diefe ge-

| fehivind vnd bloglich dabim fierben/ O da fles [ehim -
Eccles.1r.z | Welyvnd gefabrhich mitdenfilben.  Oenn dabeifis wic
\ it Prediger Sals eomeffehe/ wann der ‘Daum fallee/

e fallcgegen PNittaq oder mitternache/ anfy welchen ot
er fellet bawisderlieaern,
Gregor. , Qualis quisq; hine egreditur , fpricht Grego-
rius ; talis injudicio xftinrabicur, wie cinjeder ans die-
fent [eben aupaehen wirde/ alfo wird ¢r auch am “Nimg-
fien tag acvichtet werdent/ soeilnun folche Ehriffo nif gele-
bee/fondexndenmn enfyel/fo find fie atich nichtdes Heren/
fondern-fallen dem Leuffel beim.  Cur andere ¢ ele-
aeniieie abey hat ¢/ wann fromme vnnd aotefiircheige
fchnell vomd )cﬁlmg dabin geﬁcu / Denen aehet daduyel)
!mcrﬂtsab an fhrer Seligbeit.  Denn da mnf man fe-
D morte, eI vbe fich /- vor ﬁdg/ onnd dann binber fich odey
g:mzm (1= l M rud‘
,"j" f ‘;‘j"“ 43 L3ber ﬁcf;/ auﬁ‘ B3L5¢¢ / in deffen Renden vifere
eit Pfi g Der hat ong allen ¢in aewvicfles Stelonfers
’/”"" e | [ebens gefecket §obiag4. wic wei oder taly aber iy 5u
3!
o6, 14. | Demfelben haben Adas fonnen i niche wiffen. &
i fein Syperling vom Tach ohne Gdottes vorbewnft
' oud willen fellet SNateh. 10, IW2ie follen danp die men-
' fchen/ fonderficly aber fromimg Chrifien/ die ja vielbefs
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S brifiliche Seichprevige.
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*fer find denn vidd Sperling/ yon obngefeby fierben/ ¢8
bleibt viehmehebey Mofis aufjagen im go. Pf. - Ou
5T okt fefjeft die Denfchen flerben/ vnd weildenen

o @3¢t hicben / alle ding sum befien Dienen / Ko, 8,

oL Deroweaen auch den frommen jhr jeher Lode nich icha-

dent fan/ fonfi swoirde BGOITZ denfelben niche ulaf:

{118

(. go.

Rom. §.258.

Lox fich mufiman feben anffdes verfiorhencn’od/
i/ 1w/ ond bey soelchen vorhaben ¢ aefchiche. Ler
im SHauf des Hean bey guten beiligen Chriftlichen Ge-
dancEer vand soescken dabin gehe/ der Fan nicht vbcil
fabren. ' A
Syinter fich oder it 1iiek auff deg verfiorbenen
I @3laubertond Leben hat man ja auch i fehen/ JJfi dex
abaceleibte nder Leby vichtlg / feines glanbens an Chri-
finn gewicl; / vnnD hat fich eineg auffrichtigen wandels
oind guten gewiffens befliffenn/ Do it feinee Eeligheit
Ralben Fein Sweiffel/ wannes gleich bloslich dDabm geht/ l
Non enim malé poteft mori , qui bene vixit : It,
Mala mors putanda non eft, quam bong vita pra:-,
ceflit, fpricht Auguft. dey jenige fan nicht vbel ﬁerbcul
ond fabren/der Chrifilich vnd wobl gelebet /vnd deffen
Tobdt foll man nicht file bof vnd verdamlich halten /fvan
l ¢ gleich jehlings danie suaeht/ goelcherm einguees Chuifi- | te
| fiches lebeniftvorhergangen. . &3nd Sutherus fpriche: :
Non videndum,quomodo Sanéti moriantur, fed
quomodo vixerint , man muf nicht fehen/ wie offt
NE
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fromme bloglich dabin ﬂcr[*cn/ fondern w:c fie suvot
lgclebct /'was fity ein leben fie swoor gegvet, Bona
vite bonus Exitus: auff cin Chrifilich leben folgt ein
feliaer T odt/roens gleich mie denfelben offt bldplich ju-
gebts  Yfi niche Johannesder beilige Soangeliff vrmd
Apoftel i feinem Hohen Alter vort etnent fanffen ond
gelinden Sehlag aetroffen vnd gefforben / ehe es jemand. (€
|gm~aﬁr wordenn ¢ Der fromme yrnd GSottfelige |
prrcbtqcr mt ochimsthal SHerr SNaithefiug feliger/

alf; e Thm felbffen suvor fcmc Seichpredigt gethanyvon
der Whtwen Sobn suNain/ it e noch anfy der Can-
gel nach gethanen Gsebet von Schlag fanffe gerhiivet/
ond 3. Seund hernach felig geftosben,

Eutherng der felide Nannhat des Abends jiroor
pber der T affel cin Gdeift rcttﬁw@)cfpmc[; gebalten von

OO OO u@e@

)

) der Srewwd des ewigen febens / drauff e in folgender
},’1 Mtacht fanfit verfchicden da man fichs am wenigficn
) ’ verfehen.  QWer wolte nun fo thumbikn vnd Gottlof
31 feitt/ vnd dicfert Beiligen lentcndie S eligfeitabfprechen;
) l wetl fic fo einies jehen vnd bivklichen Todtes geftorbens
2 das fey ferne.

N accofpma) Alfo fen ¢ fertt vonvns/daf wir vifern feligen

Oladpre des- | Syeramegen feines bloglichen L odtes verdammert ond- {4
) ndhums. | ivm die Seligheit abfprechen soolten, e ifi ja auff |()
o dent Nabhmen deg HEen Tefirgetanfie/ hat Chriftun i€
) denn Hersogen des febens Yaritinen angesogen / hat ancly
)
0

bemfelben gelebet/ an hnglenbet/ fick cines aujfrichti-

——- g — _-—---—l" -—-—-- -—-—-—lﬂl-l-: _—
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.) gut wandels/ gueen qumﬂcnm L ond Chrifilichen wercke
befliffen/ wie erdannnit etivan an cinembofen Seland-

EJ\ ort/ nicht vber cinem bofen / vnehrifilichen / verdam-
o1 lichen Wierek ond Q‘)or[}a{*cn/ nicht bepm fauffaus vn- l
\)' ter SLomig ‘Delfasers sechbendern Han. ¢. nicht am | Dax. 5.
2 SINanmonseifel ORECE Des reichen Komjudens Spicp-
3efcl[cu fuc, 12. 1fF mie den Tode vhervafchet worden'/ |,
fonbcru an den Ore/da (&Ott elbfient feines DPahmens l
@5edechtnis bingefiiffece/ Sy, 20. 3u der Reit/ 00 G30t={ Ex. 20. 24
@ tes LBortiso follen gepredigetiverden / ol eines folchen
| Werct/ fo SOetwolgefellg / von fhim felbfien befoh-
[ert /- ond 3 viferer eiwigen Seligfeit nétugmtb nulich/
Ehen domals do der felige Herr aus einern SSotefeliqen
Spffer/ Enft ond Lieh su G366 onnd feinem YWore ml
die Kirche an femen vt fich gefunden / dofelbficn
fein S hriflichen Glauben meiftestheils afangieif fleif
 fin mit gefungen /  onnd 160 mit andachtigem hobrei

$yoteliches worts feme geifilich ﬁuugcuqa ornd durflige l
Seel sum ewigen Leben abfpeifen laffen wollen / ,(Do'

)

()

()

)

®

()

)
| @ gefchich:s daf ex bloslich in femem @trcfwcnﬁuhlbarmc
i g Der Fome ond feinen Geifi muiffen auffgeben.  Wel:

chhes feines bldglichen ZTodtes Halben wir fhn (o gar
nicht fonnen vadammen/ daf wir vichnebe anf ange-
reaten vefachen denfelben fiir cinen feligen oDt prevfen/
ond an feiner Seliafeit Feines weges sweiffeln.

AWeil dDannnun fo balden micons menfehen cg ge- ‘

fchchcn/ das wir fafi in cnem AuaenblicE Lebendig
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| Ehrifiliche Leidypredige.

i\ 3 ord Todt fein/ fo follen wiv vns folches dienen [afjen

| 7 Joaru |

rContrefe- | L Dag wir ja niche meinen follen/vnfer Leben
CUuriialeni.

fiche in vnfern SHanden/ it fepen SHerr driiber / ach
nein’/ fondern wiffen dag e8 GO feinent Handen
habe vnnd bald i demfelben feperabent machenton-
e/ wanit/ wie / ond wo esjbmgefalle. Devomegen
iy vnfer Lebenssiel nichewat hinauf follen fieckent/ond
) darauff vng dapffer mit Sinden dummeln/ foi¢ Dag
| ARelebiirfchlein pfleat / fondern bedencen / Dag vnfer
$ebent em3iel hat vnd wir davon miffert suDer (und/ fo
ong verborgen.  Derovegen wir deflo vorfichtiaer
| ~ Jfollen cwandeln/ nicht alg dic vniocifen/ jondern alg D1 |
‘ goeifer/ onmd ons in die Jeit fchicken/ dennes ift boje
Oliph. s+ 15.} Qeit Eph. ¢ inert jeden T agonnd Sund fie dic
(etste Balten.  Tener fromme Sann bat BHOITIL /e
spolte jHm docl) suvor fen Sterbfitindlcin offenbabren/
‘wcnﬁboﬂ; it jhnt oirde auf feir / dem wHDE geant-
swortet / hale eino jede Stund i die [ete / fo Fanfin

'

)

o Fegh l niche feblen/ dakin geliet auch Swrachs vermanung .,
S enfeh oas du thufi/fo bedencedasEnd/ | o.tmrﬁu -

\ nresmehrvbels thim / $€.Dic gemeimne erfleints

!

Der TodEift qmieh /vngivieder Tag/

(

Q\ Die Stuitd auch niemand wifienmag/
0 Darumb fircche Sote Hnd dendt darbey/
0 Dagjede Seunddie feieefen.

()) )@
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| Ghrifiliche Leichpredige. 8(_
ey (e e il ale il M, ‘oS S TPTSE—- gy iy,
2. Sollen BicvaufF fo viel defiomehy alleSamd ;;,;f;f,:”'j,,j’_j ;}j

ond Auaenblick durch eime wabre cenfie Buf vng 3 | fordsarer. |
2 vnferrt fierben gefafi machen nucden ~Elgen Sunafrays "
@ en NG, 24, pnfere Lampen nnie Glaubensobl geful-
[et haben / vnid gleich fein den Denfehen die aufy jhren
Hermwartert /e er anffbrechen mwirdevon der SHodh-
seif / auf das/ soenm ex Eompe / vnd anklopffet/ fie shm
tald auFthun, . Sollen janicht vnfere Duf gefabrlich
aniffchichen / noch mie ‘Befferung vnfers [cben warten/ |

)
Mattz5.4.|()

Lucyra, 30,

bif i den Todt / fonderns vng sumt SHErm bebehren
L il ¢s nochBeut beift 7 vnd wis noch findigen Fonnen/

Syr. 5o §.
15 22,

3. Ad bite
[anckitatem

2. Sollen wir dannenbero fo viel deffo fleiffis

aer alle Sund vnd Cntugend meiden allem Sevig ond

D FHochmieh vilaub geben / auch niche mit vnferm Hee-

{ pent an dam seitlichenbengen/ fondern trachen nackh dem
’ ol pag droden iff Col. 3. Desgleichen /weild mit vng fo
talden acfchehen/ follen wir atlen Haf/ Deid/ Forn/
Teindfchaffe/ Groll vnd Aichermillen gegent ‘onjerm

Nechften fabren lafjen/ friedlick veefhnlich nt jhym le- '

betn/ ong it fhmverfshnen /soeiltirnoch bey 1hm anff 1

Cole 30 24

i et AGeae fen 7 SNatth. ¢ Aann dort wikde die, Mast. sy
= Berfohmmg Fein ffadehaben/ fondern die CBnverfohn- i
' (ichert Steidharten werden den Bellifehen Peirngern ;utl
eigen Peirvoberantwortet iwerden, Fsfoll nicht ein
Ehyift Des andern fein A olf/ Beer/ ia qar fein Teuf- ‘
fel [ein / wie ¢8 SO erbar&pfs' su Digfent leten bofen
' L) 5c1tcul




gi@rtﬂhcljc(’etc@prebtgt,

)
) seiten bey vielen alfo sugeht/fondern fein GHott ond Sngel
Q ol ex fein wir foller in vugeferbeer Lieh/Fried/ond Cing-
) feitein Engelifches Leben s rubrcnwntcremanbcr hie an-
? l fangcn /ondaeflieflertfen / B swirdore gar den Lngcln
(Y mogen gleieh werden.
g Da Morte VIII 9QF ofur it den < odf frommct @Brtﬂen
®
)
Ci

VIl I
Fm wm gt | aufehen ond halten folleneFily anders niches als il cinent

on nift -

Mg Gsewien,. & o(rﬁcs fcheinet run vos mcnfcbltcfgct QA3ex- |

nunffe ein mepddobov fein/ ¢8 [autet gar felgam. Den
mnf niche des SN enfeh drireh DenTode laffen feirt Leben/
I felches flastoar gar cin edelesding ift/foll 05 Gyervienfein?

9)“11[ niche dex SNenfeh laffen feing gute Freund/
feinen Chegatten/ Gefchiotefier / ond andere vcrwanbtc
ond befante/folldas G3ewicn fein 2 *

ONuf ex niche hinter fich laffert fein SHab vnnd
@diiteer / Fan niches mie fich nemen alg ein Tuch ing
@rab / damic fehab ab/ foll Dag G3eivien feing

T rennet nicht der Tode diebenden befen Freund/

reift Leib vnd Seel von einander/den Leib ing Grab/dag
erverfanlen muf/folldas Gervien fein 2
&8 entfeset fich ja die Natur file dDem Tobde/

Einfedes LRrarmblein Frdme fich / cin *Baumder fnacke/
quia appetit confervationem fui & abhorretade-

{tructione ¢g wolte gerrrerbalten fein / vnndniche ser- 6

fiore werden,  Der weife Hewd Avifforeles nenmet fel- 1<

bey Den 3 ode/ omriium terribilium terribiliffimum. 0

1 oneer allen [chrectlichen dingent das al!etfcfgred[tcﬁﬁc/ ®
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Wic mag dannmun fierben Gsewient fein ¢ Refp. Wit i

miffen da  die Kalbgaugen ‘onferer Lernunffe 5"'
Daraeqen aber die Gdlaubens-Augen anffehusn/ fo we- l
den wir verfiehen fonnen/ das Daulus war gefagt/vnd
das vnfer vnd aller frommer Chiafien fierben iff Fem,
verderben / fordern ein groffes Giemien / vnud berelicher
aeiviefer Loreheil. i

Qi _mﬁﬂ‘elt vng abey VIIL wnd 51"'(1 ‘Ec_ﬂfglus- VIl |

Bevichtert Taffen / wie vid welcher GSeffalt Denitonfer phd (- Luomods
’ alfer frommen Chiftenflerben cin@emwinift e IRt we-| 7.0

niaen Davon s reden. UL I 11998 , g it

Seerbenif vnfer Sefoiest. -

5 ABeilwir dugeh den Tode auﬁ‘@ﬁrcnaumhbff.— l 6o
g, Danniver gefiorben ift der ift gevechefertiget vont
der Siinde RNom. 6:  Die Sinde iff cinbofes Kreng=1"
[ein / ¢in GSifft Der Seelen fie senat nach fich GSOttes
ottt/ ond Shiuch/ vnd fioft den findigen menfehening s
ewige Lerdamnis hinein/ e wolte mun nicht fml’gl |
feirt/ ond ¢8 fiir eintent grofjens GHeivin baleen / wanney
diefes bofen Frentlcing Fanlos wesdend welchs gefchiche
dureh cin feliges abficrben.

2, Siir cinen bawfelligen / Franclen / fiechen/
terblichen Leib befommen wir in Chrifio cinen ¢ivig l
acfunden/ Berrlichen clarificitren Leib / welcher von. '
himmlifcher Clarbeit/ eiviger GSefundheit vnd vnfierds ‘ A
lichEcie wird funcbeln/ anelehem Fein Gebrechligteit/
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Sehachheit / nock Lngefiale wide 51 finden fon/

danin €8 foitde acfeet in Schroachheit vnd wirdeaufjers

[ fichen in Krafft/ egsoid gefectverweplich wid soid anf-
Coris 42 | ferfichen voesmaflichy nQar sgy i 1

2 3 -Sipcing whifthe / cleibe/ finfere JHuitte/vno

lbtcﬁf;aﬁtw Hyeuplan fricgen wor, Doit i Ehrijio

‘cincn Baw vorn GBOTT cbawet / cin SHau/das

{

f-"—‘:"

T~

niche mit smenfehen Handen aehiachi / fondern 0as
| eia iftin Humnet/ oberfonmen et T OAM (UEANS LYy
fod mrorw giysauncing COUGDE DA wis onfer ewigen bleiben
g haber wesdert Sed 3. |
€0s 13 T s b < - ¢ : .
b 4 Jur_ cinen acfdbrlichen /  vnfichern
| £Svt/ fie ciierechte Sorbigend / wie dicfe Leltift/ do-
pinen de Bellifche sNordeacif Haufee / exlangen i
' eine fichere Seftung/ big pechee fefie Durg/ da ik vn:
CHeen Gendent /L agyel vib el werbe in cinen cwigen
yos bitten fénnen/ Denn da soeden sour wobnen in
heufern decTricdes u fichem fwohiungen ond i fiolger
NEA/: 32 18,1 b Efa. 320 e Tenfiel vind YOelt werden frotrine
| @hriftennwol vhiefhabernacktiaffen mufen.

D < 0 D0 0 @00 0 s d e e @ e e es

g e ik gelangen D4 auf aller <Onpnk
, sup esvigen Rbu '/ aup allem Cyeng/ $eid/, e/

ond Streit/ sur himmilifchen Srewd/ Wonn/ Chr/ end

1 Hereligheit / anf dicfemt Nammerthal i Den eivgen
Srewdenfabl/ aufs dicfer Dilgramfehafft in dag rechie
Baterland / an dert Dre da fein wwirde Freiwd Die flil:

(¢ rnd licbliches wefen i vechten oites eoiglich /
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Vifaln. 16. ¢s twirdt da fein affluentia divitlarum.
cin Lberfluf von lanter Himmilifchen Dtmfgtlmmben/
influentia delitiarum , da wirde fich eine himmiifche
Srewd nach dey andern ercignen/ confluentia omni-
um bonorum , an irgent emert hinnnlifchern  Gdug
)| swirde eg im gevingflen niche fehlen /. fuming die gleu- l
| bigen Rinder $hottes werden doie Feinguees wunfchen
fonnen/ welches fic nicht haben werden.  Denndoch
fein Auq aefehen / Fein Dby gehobrt vnnd iff in Feined

Menfehen Hers Formmen was GHotebereitet hat/ denen
{10 in licben /1. Qor 2,

6.  &s Fominen daim cvigenn feben From:
e GSlenbige Shriffent wicder jufanumen / frommcl

L P(. 16, 1.
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alaubige Eleern Fommen ieder s jhren frommen
Rindern / cirn gleubiger Thaatt jum andern.

irds nicht mebr an e fo fchmerphiches bcﬁcabcn
acheit / wie bze geﬁhtcfgt/ fondern da werden btel
Sdlenbigen in alle ewige esvigfeit in himwlifcher Srewd
onnd Selighett Mnaefchicden fein vund bleiben, -~ O
des hocherounfchten eiviens / -0 deswberansg feligen
echfels!

l J f e
Welcheg vng nun 1. darsut foll Dienen / das onti e sl
toir Defforoeniger vng fuir dem I odt follen entfesen/fol- Leic terrore
[ere vielmebe Denfclbcn beiffern SO will  Fommen l

fein / weil Eeong ju cinem fo feligen LSechfel be, dr-
o¢rt.
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D|:.In[olatii 2. SNit diefem [eligen Geivien follen woir vnsg
Zﬁ}iﬁfﬁf roffen/ wann ong was lickes abfiivbet/ wiffende / das

den feligen verfforbenen gar wol aef cheben. (“:*wtc_malﬁc
durch dert Tode s [eben hinduieh drimgen Soheg-ibr Y
T ragorigfeit wirde in Frewd vertehre / welehe ‘3?152} and
Olos. 6. Lyon jhnen nehmen foll_Sob.16. Al by Lreubfal/ sam-
0o 220 Lynier pnd Glend / Eompe jucinent feligen th}b. Sonun
Jl ‘bort Yacob fich Berslich exfremet/ Docr hoxete/Dag fem
Y
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[ﬂb-;- 24-

Sohn JSofephnoch lebete/ I nocfg'barau e arofjes
Herpvarimganien Acayptenland/siccrdanans Freiv-
Gennqs.28+ | Digen SHersen heraus fubr ond fprach G3en. 44 [bo &
Videbo eum , el will Birvond jhn feben/ele ich frerbes
“IBiwicImef;r follen it vng erfrevwen vber den feligen
Abtrieder vnfevigen/ fintemal fic dadurc) cingelicrtin
das rechte Frewdenlcben/ darinnen fienichtalleinbim- |
melsfiivffen deben/in himmlifcher Chy vnd Herrligteit
étwia 3t leben Baben / fondern auch mit vnauffprecih-
cher vnd hevelicher Greroden fich frewen werderr / vnd
dag End fhres Glaubens davon bringen /nemfich, dep
nPetr§ge ) Eoiton Seeliafeit/ © Rwelcher vns allen vnd
feven verhelffen woll GHott béi ater aug
GSnadenn duech feinen heiligen Geiff
oimb Ehrifii vnfers Lebens il
[en/ et
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| < funffe/ Lebens-lauff/ond Abfehicd auf diefer ®
g ' Welt/ift derfelbe von Chriftlichen vndSHoee- l g
1 feligen Eleernerseust vind gebormzn Xothach im “Jaby o3
Q Ehrifti 1066.den 2. Decembris/ Sein Vater iff gewe: l Q
2 fen Herr THomas Beis Burgervnd des Nabes dafelb- G
) flert/ SeineSNutter Otilia eine gebosne Bdppin, Lon I (
o dicfent feinen Chriftlichen Slecrniff erniche allein forder=| S
0) lichft sux Beiligen E auff gebrackhe/ Chrifio cinverleibet/ | Educario. (
S fondern hernacher auch flciffig sur Schreiberen gehalten | =
sporden/darinnes et fich fein anaelaffen/ proficirt, vnd (
sugeriormmien,  Augder fehulen tft er Formmen ju feinem E‘;
Better Herm Cafpar PVoppendmptnian sukdmbile/vd (
dannen uHesrnSNartindchman §.&. Nenemeifter al- E'

Bier feligen/bep welchen ex etliche Saby fite cinen Schyvei:
ber gedichet/vii in§. Renteren su gleichy mit anffqeswvartet. ,

Mach diefernift er twegen feines wolverhaltens/ fleif: l o3,
gﬁ fes/ond trew Annoicoo. um§. S, Kichenmeifier al- | Oficiapuili
0‘ hier confirmirt vii befletigetroordé/welchem feint Oicnft l it
:ij e itt Dic 6. Yahe trewlich vnd flciffig vorgemefer. diach-
N mdlsrg o6 ifter um §. . Haufiooiat alhicr Vocire
2l il confirmurtivorden/selchen dienft er auch vber dago,
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Yaby trerfleiffig vd wobl verfehen/ alfo dasir Fu& mi 6
jhn ol in naden jifricden genweferr/ ono auch bis an [
(ein Endjbnt it Gnaden gewogent blichen, o

(.'onj:rg}:fm.}  Anno 1794 hat ex jhm feine mummehy V0¥ 4 4. [
rIBOtI;cn por fhm abgeleibte felige gelicbte Haupon- E(;

FincEenmibl fligenTochtes trawen vnd verehligen laf (€
et/ wi welchererittdic 20, Sabrieniger 10 TWoeken ({
Ehriftticlygelebes/ dupch Ghottes Segen mnt desfelbent et E;
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seitae o.Rindet/ als < Sohnond 4. Tdchter/devornodh
. 1 4-Sobnond Tochteramicben/jolang Ghottivtll - K
Vita ,.-xm-l - Scirt cuffestichen ABandel anfangent/ iff ex cnes
auffeichtigen Bergenf gesvefert/ guten wandels fich beflif-
fers/ ond o viel maglich verfraglich / friedlich/ nachbars
ficly/vii bebiilfflich fich beseigt/ferneKinder su allen guten
o11d G3otecsfurchecrsichenhelffen / femnem Haufwefen/
als ¢ift trewer Haufoateer wohlvorgeffanden/nichiobne
lgtoﬂ’t Sorg INuih/ondArbeit. 9T e 1y et
p. e - Sein Ehriftenthumb anrcichent/ miffen mwir jhn
chriftianis= | s apcmensiienfehen feinlaffen / dex auch fene Sehlan
(ich gehabe/ dieer abes exfent / Herhlich befenffeet / vind
ottes GSnad gefircht/ Hat GHoftes Wort lich gehabe/
icht devmeine Predige verfesmnt/ vie jhim Shriftliche
Quibydrer deffer toerden Seugnis achert / dabein ($Hottes
Qort aerngelefere / fich.in vorfallenden Dbeken pnnd
| Ficdermertigheiten / derer cenicht wenig aehabe/daraus
; herglich geerofic/ vudsvol gevuft/ daginErene/ nggsb
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‘4 ioehen Fein Trofi beffer Haffte vnnd faffte / als dex anp '
,} ! Den bronmen Yfraclis gefchopffecond genommen. l
R Was feinen Abfehicdaus diefer LWelt thut anlan-
.) aent/ it nicht nohiig/ Chrifilichen Suhdrcmwctﬂcuﬁﬂ- l
genbericht Davdsu thun/fic haben felbfien mitjrenAnaen
Q vergangmc‘.‘!)tmvocfzm gerehcn,/mu bloglich vnd jebling l
R Devfelige Hers inder Rirchert/ do manigo bey yns Got:
t¢8 LWortpredigen soollen / in feinern Kivchftubl dDaynie: ‘
o des Forminenr/ von cinemn Sehlag aetroffen worden'/ vnd
baldendraufy blicben.  ALelches jeben vnd bloglichen l
- Todtesfalls batber wis fhim niche/ wic ach oben vermel-
et/ dieSehigheit abforechen Fonnen /noch wollen. Ei I
it cmpfangcncn Dericht nach nichealleinim hereinveg l
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sur Kivchen mie Chrifilichen otefeligen Gyedancken
| viubgangen / fondernhat fich auch in des Kivchen Chri-
ilicly beseige/nack vertichtung feines $ebets den Ehti:
- filichen Golanben mitgefimgen / onud jodas Gdteliche
- Wort su feines Chriffenthums crbavung vind Seclen
- Seligfeit anhovenoollens  Aber da fdme 3Ot vnnd
- fodertjhn anfeines heiligen Stadte vbex dem fingen / v-
2 ber cinen guten / fhmivolgefelligen / Ehtiftlichen Lerck
| dusch cinten aefchvinden Zodeab/ dag man jhn vor der
Dl Kivchen Lodt nachHauf tragen nuifjen/ Dawirons
@ dann feines Seligeie halbenFeinen Jrweiffel smachen, dex
ot HEre/ judeffen Haufier fich gefumden jhm dafelbfier

Q“ feinen GHottesdienfi ne{rztlgtcf/bnb mit fingenden SNund
re;n@jlaubcnsbcf’enm 8 ¢hun Belffen/dexhagibhn fonders-
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sooeiffel feine beilige Engclein/ dic ohnedas bey veryich-
fung des GHottesdienfis ju gegen feint / sugeordnet/ welche
‘ feine Seele tragen miffert in Abrabams Schog/ inDdie
Hand Gottes do fickeine Onalmebr ehiiret/ Deffent Letb
l abey i6o aueh in fein Nbueffecleirt foll gefenchet werden/
I ond da aufruhen / bis an den licben Jiingfientag/ doer

L wicdernmb i ewigen leben wird anfferivecket metden/

l der felige Here/ welcher fein $eben bracht hat bis auff ¢8.
Yabr 0. LBochenifinun meby in feiner Nhue/ selehe s
lj@m o fergen gonnen. S Edi
Vnterdeffentvollcder trerve fromume Sotfvng alle
I ontd cinertfeden fie einen bofen fehnellen Tode bekyitcen/
lvns durch feinen guten Geift alfo regicren/ leiten/ vnb
fiiliren/ das/ wanm afeich Gote fehnell vbervnsgebicten
méchte /it ja nicht vnbereit vnd vngefchicke mogern ey
fimben werden/ fondern eilig ond Chrifilich
Sobent/ Damit cin feliges fierben da-
raufferfolgenmoge/

Armen.

Endedicfer ']Drebigt: '

e S

=

i




20 - Bher den 5tvar furgen /i
troftxeichen Spruch P

NV 1, verl, ;
89 (Chriftus it mein Leben/

S
B¢ Leichbe

Deg Wenland Ehrnve
barn .5

| Sficplanb ??m‘ﬁ
bmgtﬁ/wclcf)u dett3, Mar

st Qoburgf inder Krchen/vnter

| Chen Blauben/moelchen ¢x auch mitf

ftm[ pldnlich darnicder gefuncken 7 ond

Lo Den/ondlen folgenden 7, Marti),

> %tti’tucbvnbabthrb sur
Foorde.

jﬁﬁarﬁtrcﬁen S, N

veicher Werfamiuy
urch

W GEORGIUM PFRESCI

in Patria Diac

FHedrncke su Cobural in der |
burcb ) Sobann




	Christliche Leichpredigt/ Uber den zwar kurtzen/ doch sehr schönen und trostreichen Spruch Pauli zum Philipp. I. vers. 21 ...
	Titelblatt
	[Christliche Leichpredigt.]
	Leichtext Aus der Epistel Pauli an die Philipper am 1. Cap. vers. 21.
	Eingang.
	Text Erklärung.
	Lehrpuncten.

	Personalia.


